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Berichterstattung zu strategischen Entwicklungen auf den Politikfeldern des BMBF in führenden Industrieländern 

Portugal

Höhere FuE-Aufwendungen

Wie die von der nationalen Beobachtungsstelle für Wissenschaft und Technologie vorgelegten Zahlen zeigen, stiegen die Forschungsaufwendungen der portugiesischen Wirtschaft seit 1999 jährlich um 28 Prozent. 

Auch die Zahl der Vollzeitarbeitsplätze für Forscher stieg um 17,4 Prozent. Im Bereich der Bildungseinrichtungen und privaten Organisationen ohne Gewinnzweck, die zusammen 46 Prozent der portugiesischen FuE-Mittel stellen, hat sich der Anstieg der Investitionen deutlich auf vier bzw. drei Prozent pro Jahr verlangsamt. 

Vergleicht man die Ergebnisse mit den Zahlen für die gesamte EU, fällt auf, dass die Ausgaben Portugals für Forschung und Humanressourcen mit sieben bzw. sechs Prozent schneller steigen als im EU-Durchschnitt. Im Hinblick auf den Umfang der Forschungsaufwendungen, die insgesamt 0,83 Prozent des BIP ausmachen, hat Portugal noch viel aufzuholen, bis es den EU-Durchschnitt von 1,9 Prozent erreicht, und das in Lissabon gesetzte Ziel von drei Prozent bis zum Jahr 2010 liegt noch in weiter Ferne. 

http://www.oct.mct.pt

Großbritannien

Grünes Licht für die Einrichtung einer Stammzellenbank in Großbritannien 

Das Medical Research Council hat grünes Licht für die Einrichtung einer Stammzellenbank in Großbritannien gegeben. Für den Aufbau dieser Bank stehen Fördermittel in Höhe von ca. 4,2 Mio. Euro (2,6 Mio. Pfund) zur Verfügung. Diese werden vom Medical Research Council, welches mit 75% den grössten Teil der Kosten übernimmt, und dem Biotechnology and Biological Sciences Research Council bereitgestellt. Den Zuschlag für die Einrichtung der Stammzellenbank ging an das National Institute for Biological Standards and Control (NIBSC). 

Die Einlagerung der ersten Stammzelllinien wird für Anfang nächsten Jahres erwartet. In der Bank werden bereits existierende und neu generierte Zelllinien von adulten, fötalen und embryonalen Stammzellen eingelagert. Antrag stellende Wissenschaftler müssen die Verwendung von embryonalen Stammzellen genau begründen. In Zukunft müssen Proben der verwendeten Zellen in der britischen Stammzellenbank hinterlegt werden. Das Amt behält sich zudem die Überprüfung der antragstellenden Forschungslabors vor. 

http://www.nibsc.ac.uk
http://www.mrc.ac.uk
http://www.bbsrc.ac.uk

Schweden

New policy field and measures aimed at clusters and the innovation system

The Swedish government recently initiated a process that aims to create a dedicated policy field for innovation, which calls for the integration of parts of industrial and research policy. It also demands an integration of departments within the ministries of Education and Industry, Employment and Communication, as well as integration between them. Several measures with a strong cluster approach have been launched recently.

In September 2002, the government commissioned the county administrative boards to develop regional programmes for entrepreneurship and local development. During the period 2002-2004, government grants of €3.3 million will be given to the programme. The aim is to make use of development ideas at the local level through improved entrepreneurship, and to increase the possibilities for non-profit organisations to participate in and influence the process of development.

The government will also establish a national programme for development of innovation systems and clusters (SE_26). The programme will run from 2002 to 2004, with a budget of €8 million. The aim is to strengthen and complement existing activities at regional level in an attempt to strengthen regional competitiveness. 

http://trendchart.cordis.lu/News/index.cfm?fuseaction=NewsProps&Aid=288

EU / Europa

Kommission schlägt Benchmarks für die allgemeine und berufliche Bildung vor

Um den Herausforderungen zu begegnen, die der Europäische Rat von Lissabon festgesetzt hat, nämlich Europa bis 2010 zum wettbewerbsfähigsten und dynamischsten wissensbasierten Wirtschaftsraum in der Welt zu machen, hat die Europäische Kommission zusammen mit den EU-Mitgliedstaaten fünf europäische Benchmarks für die allgemeine und berufliche Bildung vorgeschlagen. 

Ziel des Benchmarking ist es sicherzustellen, dass bis 2010 alle Mitgliedstaaten das Ungleichgewicht zwischen den Geschlechtern bei den Hochschulabsolventen/-innen in den Bereichen Mathematik, Naturwissenschaften und Technik mindestens halbiert und sich die Gesamtzahl der Absolventen gegenüber 2000 signifikant erhöht. In der Europäischen Union ist die Zahl der Hochschulabsolventen in den Bereichen Mathematik, Naturwissenschaften und Technik (etwa 550.000 im Jahr) im Vergleich zu den USA (370.000) und Japan (240.000) bereits verhältnismäßig hoch, jedoch streben deutlich weniger Absolventen eine berufliche Laufbahn in der Forschung an. Weitere Ziele sind eine Reduzierung der Zahl der Schulabbrecher um 50 Prozent und dass sich mindestens 15 Prozent der Erwachsenen am lebenslangen Lernen beteiligen. 

Im EU-Durchschnitt entfielen 5 Prozent des BIP auf öffentliche Bildungsausgaben, in den drei EU-Ländern mit den besten Leistungen (Schweden, Finnland, Frankreich) erreichte der Anteil durchschnittlich 7,4 Prozent.

http://dbs.cordis.lu/cordis-cgi/srchidadb?ACTION=D&​SESSION=246792002-11-24&DOC=1&TBL=DE_NEWS&​RCN=EN_RCN_ID:19282&CALLER=EI_DE_NEWS

10 Millionen Euro für Innovationsmaßnahmen 

Unter dem ersten spezifischen Programm des RP6 werden 10 Millionen Euro für Innovationsmaßnahmen zur Verfügung gestellt. Die Mittel werden zur Durchfüh​rung weiterer Studien zu spezifischen innovationspolitischen Themen, einschließ​lich der Analyse des Verwaltungs- und Regulierungsumfelds, verwendet. Das Referat Innovation wird außerdem die Innovationserhebung der Gemeinschaft und das Trendchart der Innovation in Europa weiterführen. Beteiligte und Nutzer von Netzwerken werden weiterhin Priorität haben im Rahmen von Initiativen wie PAXIS (Pilot Action of Excellence for Innovative Start-ups) und dem "Gate2Growth Incubator-Forum". Die überregionale Zusammenarbeit wird gefördert und das Referat wird weiterhin Unterstützung durch die Innovation Relay Centres, Helpdesks und CORDIS bereitstellen. 

http://dbs.cordis.lu/cordis-cgi/srchidadb?ACTION=D&
SESSION=265902002-11-17&DOC=2&TBL=DE_NEWS&
RCN=EN_RCN_ID:19234&CALLER=EI_DE_NEWS

EU-Forschungsminister vereinbaren bessere Zusammenarbeit

Die Mitglieder des Rats "Wettbewerbsfähigkeit" der EU vereinbarten am 26. November, bei der Umsetzung nationaler Forschungspolitiken einander "besser zuzuhören", bei der Umsetzung eines Biotechnologieplans mit der Kommission zusammenzuarbeiten und ein Pilotprogramm unter Anwendung von Artikel 169 zu erstellen, um die nationalen Forschungsprogramme für die AIDS-, Malaria- und Tuberkuloseforschung zusammenzubringen. 

http://dbs.cordis.lu/cgi-bin/srchidadb?CALLER=​NHP_DE_NEWS&ACTION=D&SESSION=&​RCN=EN_RCN_ID:19310&TBL=DE_NEWS

USA

Revised Analysis of S&T in the new Department of Homeland Security (DHS)

While the FY 2003 budgets of these programs have not been finalized, the new DHS could have an R&D portfolio of up to $800 million in FY 2003. The legislation keeps federal bioterrorism R&D programs within the National Institutes of Health and the Centers for Disease Control and Prevention instead of transferring them to DHS as originally proposed. 

The new DHS will have an extensive S&T policy infrastructure, headed by a new Under Secretary for Science and Technology in a Directorate of Science and Technology. DHS will have ab S&T advisory council, an FFRDC, one or more university centers for homeland security, a liaison office for DOE national laboratories, and its own research agency (HSARPA). 

http://www.aaas.org/spp/rd/dhs1122.htm 

Provisions of New NSF Authorization Bill

H.R. 4664, the National Science Foundation Authorization Act of 2002, is known as the NSF doubling bill. Indeed, the 92-page bill consists of important changes in the foundation's program management, education programs, the conduct of the National Science Board, and other matters. 

Increases in authorization levels for each of the next five fiscal years are specified, ranging from 13.1 to 15.5%. For FY 2003, specific allocations are made for research, broken down for information technology research ($704 million), nanoscale science and engineering ($301 million), education and human resources ($1,006 million), major research equipment ($172 million) and the National Science Board ($3.5 million). A provision was inserted that these levels are "contingent on a determination by Congress that the Foundation has made successful progress toward meeting management goals," five of which are listed (competitive sourcing, etc.) 

A prioritization process is to be developed, and a written list submitted to the National Science Board for approval. A facilities' plan, including full life cycle costs, is also to be included in the foundation's annual budget request to Congress. 

http://thomas.loc.gov
http://www.aip.org/gov

Massive Steigerung der Ausgaben für Forschung an IT-Sicherheit

US-Präsident George W. Bush hat ein neues Gesetz unterzeichnet, nach dem die Ausgaben der US-Regierung für Computersicherheit bis 2007 fast vervierfacht werden. Bereits im nächsten Jahr soll der Betrag von 60 Millionen auf 111 Millionen Dollar steigen. In fünf Jahren wird demnach ein jährliches Budget von 231 Millionen Dollar verfügbar sein. Das Geld soll unter anderem zum Aufbau eines Stabes von Sicherheitsexperten genutzt werden, die für langfristige Sicherheitsmaßnahmen im Bereich der Netzwerk-Infrastruktur sorgen sollen. Ein weiterer Teil des Budgets soll direkt an Universitäten fließen und dort beim Ausbau von Studiengängen für IT-Security genutzt werden. 

http://de.internet.com/index.html?section=Homepage&id=2017942

Kanada

An Innovative Summit

The government's Summit on Innovation and Learning held in Toronto brought forward a wide range of useful recommendations that could increase Canada's innovation potential: 

· Facilitate labour force participation from underemployed domestic groups and immigrants; 

· Expand learning and research capacity and effectiveness, and do so at the community level. 

But without the financial incentive to innovate that unfettered international trade confers, increased innovation potential will not necessarily translate into more innovation. Between the development of innovation potential and the global demand for innovative products and services lie the possible impediments - taxation, regulation and financial intermediation. 

http://www.edc.ca/docs/ereports/commentary/w11-20-2002_e.htm

Japan

S&T-related Budget Requests for JFY2003

MEXT announced that the total budget request for science and technology in FY2003 amounts to 3.93 trillion yen, 11.7% growth against the initial budget of FY2002. The total estimated expenditure on S&T in the three years since 2001 equals 13.93 trillion yen. Although a significant amount, the Government goal of investing 24 trillion yen in S&T over five years from FY 2001 looks increasingly unlikely. 

Ministries/Agencies
2003

Billion Yen
Increase to 2002

Ministry of Education, Culture, Sports, Science and Technology [MEXT]
2,499.1
9.6 %

Ministry of Economy, Trade and Industry [METI]
659.1
6.6 %

Total
3,953.5
10.3 %

http://www.nsftokyo.org/rm02-09.html
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